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V

•	 Bevölkerung und Entwicklung des Bruttoinlandprodukts aller Länder vom 
Nahen Osten und von Südasien (Kap. 1, Abschn. 1.2)

•	 Bruttoenergie, Endenergien, Verluste des Energiesektors und CO2-Emissionen, 
in Abhängigkeit aller Energieträger und Verbraucherkategorien (Abschn. 1.3).

•	 Elektrizitätsproduktion und -verbrauch aller Regionen und bevölkerungs-
reichsten Länder (Abschn. 1.3 und Kap. 3)

•	 Energieflüsse von der Primärenergie über die Endenergie zu den Endverbrau-
chern für alle Regionen und bevölkerungsreichsten Länder (Abschn. 1.4 und 
Kap. 3)

•	 Entwicklung der wichtigsten Indikatoren wie Energieintensität, CO2-Intensität 
der Energie und Indikator der CO2-Nachhaltigkeit für alle Länder (Abschn. 1.5 
bis 1.7). Detaillierte Werte der CO2-Intensität der Energie für alle bevölke-
rungsreichen Länder (Abschn. 3.3)

•	 Weltweite Verteilung der für den Klimawandel verantwortlichen kumulierten 
CO2-Emissionen (Kap. 2)

•	 Indikatoren- und CO2-Emissionsverlauf in der Vergangenheit und notwendi-
ger bzw. empfohlener zukünftiger Verlauf zur Einhaltung des 2-Grad-Ziels als 
Minimalziel für alle Regionen (Kap. 2)

•	 Für das 2-Grad-Ziel notwendige Emissionssituation in 2050 (Kap. 2)

Was Sie in diesem essential finden können
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VII

Der Nahe Osten und das südliche Asien weisen insgesamt 2 Mrd. Einwohner auf. 
Große Energie-Ressourcen und ein erhebliches Entwicklungspotenzial machen 
sie zu einem für die Zukunft des Planeten wichtigen Erdteil. Südasien ist hier 
definiert als Indien und alle an Indien angrenzenden Länder (die als Rest-Süd-
asien bezeichnet werden).

Hauptanliegen war es, anhand der verfügbaren Energie- und Wirtschaftsdaten 
zu einer knappen, aber anschaulichen Darstellung der energiewirtschaftlichen Situ-
ation des Erdteils und seiner weiteren Entwicklung zu gelangen. Diese soll den 
Bedürfnissen des Klimaschutzes angemessen Rechnung tragen. Die Entwicklung 
der wichtigsten energiewirtschaftlichen Indikatoren der einzelnen Regionen und 
Länder wird veranschaulicht und darauf basierend eine zur Begrenzung des Kli-
mawandels notwendige Emissionsreduktion, bzw. Begrenzung des Emissionsan-
stiegs, empfohlen (für Klimaziel 2 °C oder weniger, mit Perspektive bis 2050).

Die Energieverantwortliche in Wirtschaft und Politik aller Länder sowie die 
sich mit dem Klimaschutz befassenden Institutionen, Forschergruppen und Ent-
wicklungshelfer können aus den hier gegebenen Empfehlungen ihre eigenen 
Schlüsse ziehen und die Maßnahmen in die Wege leiten, die sie als notwendig 
erachten, um mindestens die Bedingungen für das 2-Grad-Ziel zu erfüllen. Mög-
lichst sollte, wie von der Klimawissenschaft gefordert, dieses Ziel auch unter-
schritten werden.

Grundlagen zur weltweit notwendigen Emissionsbegrenzung bis 2050 und 
2100 sind auch im Werk „Weltweiter Energiebedarf und 2-Grad-Ziel“ des Autors 
gegeben, das 2016 im Springer-Verlag erschienen ist.

Evilard 
Oktober 2017

Vorwort

Valentin Crastan
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